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Projektabschluss-Steckbrief 
USV ProGas 

NIP – Spezielle Märkte 

USV ProGas – Neue unterbrechungsfreie Stromver- 
sorgung mittels Propangas-Brennstoffzellensystemen – 
Schlussbericht 
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Abstract 
Das Ziel der Aktivitäten der FCPower GmbH im Rahmen des Projektes 
"Neue unterbrechungsfreie Stromversorgung mittels Propangas-Brenn-
stoffzellensystemen (USVProGas)" war es, eine HT-PEM Brennstoffzelle 
mit einem Reformermodul und in verschiedenen Leistungsklassen in ers-
ten Feldtests zu betreiben, ihre Praxistauglichkeit zu beweisen und den 
Übergang zur Serienfertigung im Bereich der unterbrechungsfreien 
Stromversorgung (USV) vorzubereiten.  

Eine der vorgesehenen Nischenanwendungen war die USV für Rechen-
zentren. Die dafür vorgesehenen Systeme sollen eine Zielleistung von 1 
kWel und 5 kWel bereitstellen. Um diesen Schritt zur Etablierung von 
Brennstoffzellen in den Markt der USV zu unternehmen, sind die Ent-
wicklung der Systeme und Feldtests im Rechenzentrum notwendig. Ins-
besondere sind hier die Anpassung des Designs und der Verschaltung, 
die Steuerungsentwicklung und die Verschaltung mit den Rechenzent-
rumskomponenten erforderlich. Dafür mussten die Betriebsweise und 
die Anforderungen des Rechenzentrums erfasst und die Systeme ent-
sprechend angepasst werden. Derzeit werden in den Rechenzentren zur 
Notstromversorgung überwiegend reine Batteriesysteme eingesetzt. Der 
Einsatz von Brennstoffzellensystemen soll den Batteriebedarf erheblich 
reduzieren und die Versorgungssicherheit insbesondere bei langen 
Stromausfällen gewährleisten. Wegen der hohen Speicherdichte und der 
Anforderung von bis zu 48 h Bereitstellungszeit wurde Propan als Was-
serstofflieferant gewählt.  

Die Systeme wurden im Laufe des Vorhabens entwickelt, im Rechen-
zentrum installiert und in einer Feldtestphase betrieben. Bei der Entwick-
lung des 5 kW Systems wurde nur ein System aufgebaut. Ziel war es, 
dass zum Ende des Projektes ein Refomermodul zur Verfügung steht, 
welches dann mit zukünftigen 5 kW Stacks eingesetzt werden kann. Bei 
den 1 kW Systemen kam es zu Verzögerungen. Da nicht alle Baumaß-
nahmen erfüllt werden konnten, um die sicherheitsrelevanten Anforde-
rungen im Rechenzentrum zu klären, wurde eine Outdoor-Containerlö-
sung realisiert.  
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Nach Abschluss des Vorhabens will sich FCPower nach wie vor auf den 
USV-Markt konzentrieren. Hier ist geplant, in den Nischenmarkt der USV 
für Rechenzentren einzutreten. Weitere Wachstumsmärkte werden bei 
kleinen Stromgeneratoren (z. B. für Entwicklungsländer) und bei der 
Stromversorgung für Autos, LKW, Busse, Züge und Boote gesehen. Da-
für sind jedoch noch Weiterentwicklungen und Optimierungsschritte not-
wendig, um die Kosten zu senken und die Funktionalität für die jeweilige 
Anwendung zu gewährleisten. Die Container-Lösung ermöglicht zudem 
den Markt zukünftig schneller auszuweiten, da nun beispielsweise auch 
netzferne Anwendungen für z.B. Telekommunikation realisiert werden 
können. 
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